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1 Sehen Sie die Fotos an und lesen Sie die Schweizerdeutschen Glückwünsche/ 

Danksagungen. Orden Sie die deutschen Sätze zu. 

Wir wünschen euch alles Liebe zur Hochzeit! | Vielen herzlichen Dank für die Einladung! | 

Danke vielmals für dein liebes Geschenk! | Alles Gute zum Geburtstag! | Tausend Dank für 

die schönen Blumen! | Ich gratuliere dir herzlich zum Führerschein! 

   
1. Alles Gueti zum Geburi! 
 
____________________ 

____________________ 

3. Mir wünsched eu alles 
Liebi zur Hochzyt! 

____________________ 

____________________ 

5. Ich gratuliäre dir härzlich 
zum Füehrerschii! 

____________________ 

____________________ 

   
2. Viele härzliche Dank für d 

Iiladig! 
____________________ 

____________________ 

4. Merci vielmal für dis liebe 
Gschänk! 

____________________ 

____________________ 

6. Tuusig Dank für die schöne 
Blueme! 

____________________ 

____________________ 

 

2a Die Schweiz hat Geburtstag. Lesen Sie den Text und beantworten Sie dann 

die Fragen zu zweit. 

Der 1. August ist ein besonderer Tag: Es ist der Nationalfeiertag in 
der Schweiz. Im Jahr 1291 haben sich die drei Kantone Uri, Schwyz 
und Unterwalden auf einer Bergwiese namens „Rütli“ zusammen-
geschlossen und haben vereinbart, dass sie gemeinsam gegen 
Feinde kämpfen. Dieser Tag gilt als Gründungstag der Schweiz. 
Danach sind immer mehr Kantone dazugekommen. Die moderne 
Schweiz mit den 26 Kantonen gibt es aber erst seit 1848. 

Am 1. August schmücken viele Schweizer/innen ihre Häuser mit der Schweizer Fahne und 
in jedem Dorf und in jeder Stadt gibt es viele Feste. Man spielt überall traditionelle Musik 
und singt die Nationalhymne. Die Menschen essen „Augustweggen“ – das sind kleine, 
weiße Brötchen – und grillen „Cervelat“, eine typische Schweizerwurst. Am Abend machen 
die Kinder Kerzen in Lampions aus Papier an. Es gibt viele Feuerwerke und auf ganz vielen 
Bergen in der Schweiz gibt es große Feuer, die Höhenfeuer. Man kann sie schon von 
Weitem sehen. Sie sind ein Symbol für die Freiheit. Alles Gueti zum Geburi, Schwyz! 
 

1. Was ist auf der Rütli-Wiese passiert? 3. Was essen die Schweizer/innen am 1. 8.? 

2. Seit wann gibt es die moderne Schweiz? 4. Was geschieht am Abend? 

 

b Gibt es ähnliche Feste in Ihrem Land? Berichten Sie im Kurs. 
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